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MARIA THANN 
(Westallgäu) 

 

Diese Rundtour ist gut als Einrolltour 
geeignet, da sie schon ein paar Stunden 
dauert, die Anstiege moderat sind und 
immer wieder schöne Ausblicke und 
interessante Passagen bietet. 
 
Von Scheidegg geht es zunächst in 
Richtung Möggers. Kurz vor Weienried 
passieren wir die Grenze nach Österreich. 
An der Kreuzung in Weienried fahren wir 
geradeaus und genießen den Blick über 
den Bodensee, bevor wir uns auf die steile 
Abfahrt (10-12%) konzentrieren. 
 
Die Straße läuft in Leutenhofen aus. Wir 
biegen hier re. in Richtung Hohenweiler 
ab, passieren den Ort und erreichen an 
einem leichten Anstieg wieder die Grenze. 
Kurz danach treffen wir auf die B308. 
Diese müssen wir überqueren (Vorsicht, 
viel Verkehr) und fahren dann weiter in 
Richtung Opfenbach. Die Strecke steigt 
kaum merklich an, so daß man gut in 
seinem Rhythmus bleiben kann, nur die 
Querung eines Bachbettes fordert ein paar 
Körner.  
 
Hinter Opfenbach heißt es dann 
aufpassen. Wir folgen nicht mehr der 
Hauptstraße nach Mellatz, sondern biegen 
an einer unscheinbaren Kreuzung li. in 
Richtung Lingenreute ab. Die Strecke führt 
zunächst durch ein Waldstück, bis wir 
Spattweg erreichen. Dort geht es über die 
Bahngleise nach Lingenreute und weiter 
nach Hämmerle. 
 
In Hämmerle läuft die Straße aus. Wir 
biegen nach li. in Richtung Wohmbrechts 
ab um an der nächsten Kreuzung re. in 
Richtung Muthen bzw. Maria Thann 
abzubiegen. Hier ist ein kurzes steileres 
Stück zu überwinden. Wir passieren 
Muthen und gelangen nach Maria Thann. 
 
Hier folgen wir der Straße um die Kirche 
herum und biegen später re. in die Felder 
in Richtung Mapprechts ab. Es folgt nun 
eine schöne Wegstrecke mit viel Aussicht 
durch die Felder, wobei man sich an den 

Kreuzungen 
immer in 
Richtung 
Mapprechts 
hält 
(zweimal 
nach rechts). Es geht nun in ein Waldstück 
hinein, es geht bergab und 3km nach 
Maria Thann erreichen wir Mapprechts. 
 
Am Ortsausgang biegen wir li. nach 
Oberhäuser ab und hinter Oberhäuser 
geht es steil hinunter nach Heimenkirch. 
Dort treffen wir auf die B32, die wir nach li. 
in Richtung Lindenberg verfolgen. Bei 
Riedhirsch können wir re. in Richtung 
Lindenberg abbiegen. Hier empfiehlt es 
sich, den li. der Straße verlaufenden 
Radweg zu nehmen. Er führt über den 
alten Bahndamm parallel zur Straße nach 
Lindenberg. 
 
In Lindenberg endet der Radweg wieder 
auf der Hauptstraße. Wir biegen li. ab und 
folgen der Straße in Richtung Scheidegg. 
Am Ortsende können wir von der viel 
befahrenen Straße auf den Fahrradweg 
ausweichen, der uns sicher an den 
Kreisverkehr vor Scheidegg führt. Wir 
nehmen die zweite Ausfahrt und nehmen 
den letzten Anstieg zur Ortsmitte unter die 
Räder. 
 

Länge:  40 km 
Höhenmeter:  600 m  
Max. Steigung:  10 %  
Dauer:  1:50h  


